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Ambulante
Reha 

Unser gesamtes Angebot können Sie auch ambu-
lant durchführen. Sie kommen nach dem Frühstück 
in unsere Klinik, nehmen gemeinsam mit den 
stationären Patienten am Therapieprogramm und 
Mittagessen teil und gehen vor dem Abendessen 
wieder nach Hause. Es gibt auch einen Rückzugs-
bereich.



Prostatakrebs und Rehabilitation
 
Prostatakrebs ist die häufigste Krebserkrankung bei 
Männern in Deutschland. Dank moderner Therapien 
werden heute sehr viele Männer vom Prostatakrebs 
geheilt oder können über Jahre stabil und in guter 
Lebensqualität mit ihrer Erkrankung leben. 

Eine Rehabilitation ist nach Operation, Bestrahlung 
oder medikamentöser Therapie ein sehr wichtiger 
Teil in der Behandlungskette. Denn durch unterstüt-
zende Reha-Maßnahmen lassen sich viele körperliche 
und seelische Einschränkungen gut auffangen oder 
abmildern. 

Dazu stehen wir mit unserem multiprofessionellen 
Team aus Ärzt*innen, Psychoonkolog*innen, Physio-
therapeut*innen und vielen weiteren Berufsgruppen 
an Ihrer Seite: Wir trainieren mit Ihnen, beraten Sie 
und informieren Sie. Häufige Probleme nach 

einer Prostata-Operation: 

■   Harninkontinenz 
■   Gestörte Sexualfunktion
■   Lymphödem 
■   Lymphozele 
■   Wundheilungsstörungen
■   Fatigue, Depression, Angst, Scham, 

erlebter Kontrollverlust

Häufige Probleme nach 
einer Strahlentherapie der Prostata: 

■   Darmfunktionsstörungen (Strahlenproktitis)
■   Harnblasenfunktionsstörungen 

(akute radiogene Zystitis)
■   Veränderte Libido und Sexualfunktion

Wir sind für Sie da!

Für Menschen nach einer Krebstherapie der Prostata 
gibt es in unserer Klinik spezifische diagnostische 
und therapeutische Angebote, die speziell auf die Be-
dürfnisse dieser Patientengruppe zugeschnitten sind. 
Bei uns steht nicht nur alleine die Krebserkrankung 
und deren Behandlung im Vordergrund, sondern der 
ganze Mensch mit all seinen Bedürfnissen.

Unser Reha-Angebot hat das Ziel, Ihre Fragen und 
Unsicherheiten zu klären, damit Sie mehr Sicherheit 
im Umgang mit der Erkrankung, der Therapie oder 
auch mit Folgestörungen gewinnen und gestärkt in 
Alltag und Beruf zurückkehren können.
Eine Rehabilitation in unserer Klinik bietet auch die 
Chance, sich mit anderen Betroffenen auszutau-
schen.

Unser spezielles Reha-Angebot 
Prostatakrebs

■   Unsere ärztliche Leistung umfasst die Aufnahme, 
Ihre Begleitung durch Reha und Diagnostik: 
Labor, Urinstatus, Ultraschalluntersuchung der 
Niere und Harnwege, PAD-Test (Messen der 
„verlorenen“ Urinmenge), Uroflow (Harnstrahl-
messung)

■   Kontinenztraining
■   Informationsveranstaltungen und Seminare 

rund um das Thema Prostatakrebs
■   Beratung rund um das Thema Sexualität 

Angebote nach individuellem Bedarf

■  Informationsveranstaltungen
■   Individuell angepasste Physio-, Sport- und 

Bewegungstherapie
■   Psychotherapeutische Einzelgespräche und/ 

oder Gesprächsgruppen
■  Entspannungsverfahren
■   Künstlerische Therapien: Mal-, Musik-, 

Tanztherapie, Plastizieren
■   Ergotherapie bei Gedächtnis- und Konzentra-

tionsstörungen, bei Nerven- und Gefühlsstör-
ungen (Polyneuropathie)

■   Sozialrechtliche Beratung
■   Ernährungsberatung und Kochstudio
■   Anwendung komplementärer Pflegemethoden 
■   Naturheilkunde und komplementäre Therapien


